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1) Begrüßung 
Die Sitzungsleitung begrüßt die Abgeordneten. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. Gesten 

werden erklärt. Protokollant*in und Awarness-Beauftragte werden festgelegt. 

2) Genehmigung der Tagesordnungspunkte 

3) Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung am 07.08.2019 

4) Wahl des Präsidiums 
Das Präsidium organisiert und leitet die Sitzungen des Studierendenparlaments. Es besteht aus 3 

Personen, wovon mindestens eine Person eine Frau sein muss. (OS § 17, Abs. 2) 

5) Festlegen des Sitzungsturnus 
Das Parlament muss sich festlegen in welchem Turnus es i.d.R. die Sitzungen einberufen will. Bisher 

war es alle 3 Wochen + eine Sondersitzung im Semester. Die Organisationssatzung besagt, dass die 

Sitzungen spätestens alle 4 Wochen stattfinden müssen.  

6) Finanzsituation 
Hierzu wird es eine Tischvorlage geben. 

Gez. Hannah Gehm, ehemalige Finanzreferentin 



7) Finanzanträge 

a) Fachschaft SoPäd 

 



 



b) Fachschaft GeograPHie 

 



 



c) Fachschaft Sport 

 



 



8) Wahlen 

a) Vorsitz 
Gewählt werden 2 Vorsitzende unterschiedlicher Geschlechter. 

Der Vorsitz hat u.a. eine repräsentative Funktion. Des Weiteren leitet er das ExOrg und das QSM-

Verfahren. Regelmäßige Treffen mit dem Rektorat und das Teilnehmen am Haushaltsausschuss 

gehören zu seiner Funktion. 

b) Finanzreferat 
Gewählt wird 1 Person. 

c) Ältestenrat 
Rahel Sikner ist bereits ein Mitglied des neuen Ältestenrats. Sie wurde bereits in der letzten 

Legislatur gewählt, was seit einer Änderung der Organisationssatzung möglich ist. 2 weitere Personen 

müssen gewählt werden. Sie dürfen kein Mitglied des StuPas oder des ExOrgs sein.  

d) Mitglieder des Exekutivorgans 
4 Fachreferate werden festgelegt, wovon eine Person an den regelmäßigen Treffen des ExOrgs 

teilnimmt.  

e) Wahl der Referate des ExOrgs 
Die 4 Referate, welche als Bestandteil des ExOrgs festgelegt wurden, werden jetzt nacheinander 

gewählt. Wenn ein Referat doppelt besetzt ist, muss festgelegt werden welche Person ins ExOrg 

geht.  

f) Wahl der übrigen Fachreferate (nicht teil des ExOrgs) 
Anschließend werden die weiteren Fachreferate gewählt. Hier eine Liste mit allen möglichen 

Referaten: 

Außenreferat mind. 1 Person, bei 2 Personen mind. 1 Frau 

Antidiskriminierungsreferat mind. 1 Person, 2 Personen möglich 

Fachschaftsreferat mind. 1 Person, 2 Personen möglich 

Beratung und Soziales 2 Personen verschiedener Geschlechter 

Öffentlichkeitsreferat i.d.R. 1 Person 

IT-Referat i.d.R. 1 Person 

Kulturreferat i.d.R. 1 Person 

Politikreferat i.d.R. 1 Person 

Referat für Gesundheit, Ernährung 
und Nachhaltigkeit 

i.d.R. 1 Person 

 

g) Wahl der autonomen Referate 
Hierzu gehören: 

BeTa-Referat: 2 Personen möglich 

Zep-Plenum: 2 Personen möglich 

Zeltfestival-Referat? 

h) Senatskommission für Studium, Lehre und Weiterbildung 
Gewählt werden 1 Vertretung und 1 Stellvertretung. Kommission zur Vorbereitung der Arbeit des 

Senats (z.B. Änderung der Modulhandbücher). 



i) Forschungsausschuss 
Gewählt werden 1 Vertretung und 1 Stellvertretung. 

j) Gleichstellungskommission 
Gewählt werden 2 weiblich und 2 männliche Personen 

k) Beauftragte für Studierende mit Kind 
Gewählt wird 1 Person. 

l) Beauftragte für Studierende mit chronischer Erkrankung 
Gewählt wird 1 Person. 

m) Finanzausschuss 
Gewählt werden 3 Personen. Diese überprüfen 1x im Semester die Arbeit des Finanzreferats und der 

Bürokraft.  

n) Haushaltsausschuss 
Gewählt werden 3 Personen. (Mitglieder des Vorstands sind nicht möglich.) 

o) QSM-Ausschuss 
Ausschuss zur Vergabe der Qualitätssicherungsmittel. Pro Fakultät gibt es eine Vertretung und 

Stellvertretung. Auch für die Zentrale Einrichtung wird eine Vertretung und Stellvertretung gewählt.  

p) AG Bildung und Digitalisierung 
Gewählt werden1 Vertretung und Stellvertretung. 

  



q) Arbeitskreis Verkehrsentwicklung Gesamtstadt 
Hier ein Auszug aus der E-Mail: 

 

 



Laut den weiteren Anlagen der E-Mail ist das StuPa das einzige Gremium, welches die Interessen der 

PH vertritt. Die Uni Heidelberg hat z.B. mehrere Vertreter*innen (für Personalrat, Klinikum, StuRa, 

etc.).  

9) AK Bürgerbeteiligung 
Die Stadt Heidelberg hat 2012 einen Arbeitskreis zur Bürgerbeteiligung gegründet. Ab diesem Jahr 

wird es in diesem AK auch eine gemeinsame studentische Vertretung und Stellvertretung für die Uni 

Heidelberg und die PH dabei sein. Das StuRa hat uns um Rückmeldung gebeten, wie man sich dieses 

Posten bezüglich absprechen soll und ggf. wählen soll.  

10) TOP Demo zum Hochschulfinanzierungsvertrag am 30.10.  
Am 30. 10. wollen Studierendenvertretungen landes- und bundesweit eine stärkere Finanzierung der 

Hochschulen und bessere Studienbedingungen fordern. Insbesondere in Baden-Württemberg soll 

gegen den geplanten Hoschulfinanzierungsvertrag demonstriert werden. Gemeinsam mit dem Stura 

der Uni Heidelberg wird eine Demonstration mit zahlreichen Redner*innen am Mittag/Nachmittag 

und eine Podiumsdiskussion mit dem Schwerpunkt Ökonomisierung der Hochschulen am Abend 

geplant. 

Bereits während der Klauta haben wir überlegt, wie wir unseren Teil zur Demo beitragen können und 

vor allem, wie wir Werbung machen und Studis informieren können. Folgende Aufgaben wurden 

bereits verteilt:  

- Werbung 

AK Demo: Plakate für PH, PowerPoint für Dozierende: Anna, Freddy, Dani, Lilli 

Genaue Zahlen präsentieren: Jonah  

Offizielle Stellungnahme (auf Homepage, etc.): Laura 

Ankündigung auf StudIP: Laura 

Finanzielle Unterstützung fragen, Gespräch mit Rektorat: Jonah, Laura 

In Vorlesungen gehen und Werbung machen: alle (Franzi erstellt Schichtplan) 

Infostände in PH: Hannah, Franzi 

Infovideo: Jonah 

Kontakt zu Fachschaften → Infomail: Pia, Jonah 

Mit Kreide Werbung auf Boden: Louisa, Hieu 

 

- Gemeinsame Bannermalaktion am Dienstag, 29.10. in der ZEP 

Stoffspenden besorgen: Dani 

Farben, Pinsel von Kunst: Pia 

Schablonen anfertigen auf Karton: Sophie B., Lilli  

Werbung/ Studis einladen: ??  

mit ZEP-Plenum abklären: ??  

 

- Präsenz auf Demo  

Rede: Jonah, Louisa 

Banner, Plakate: Hannah 

Abklären, dass Stupa vorne mitlaufen darf: Jonah 

Musikfachschaft anfragen wg. Bands bzw. Trommeln, etc.: Louisa 

 

 



Die Aufgaben sollten so schnell wie möglich in Angriff genommen werden, da bis zur Demo nicht 

mehr viel Zeit bleibt.  

Gez. Jonah Höver & Laura Roos 

11) Berichte 

12) Sonstiges 

a) Einladung runder Tisch 
Inhalt der E-Mail: 

„Liebe Vertreterinnen und Vertreter der Studierenden, 

für uns, die Mitglieder des Arbeitskreises Wissenschaft, Forschung und Kunst, wie auch für die 

Landtagsfraktion GRÜNE insgesamt ist Ihre Meinung und der Austausch mit Ihnen sehr wichtig. Nach 

dem ersten Treffen im vergangenen Jahr möchten wir den Dialog mit Ihnen gerne weiterführen. 

Daher lade ich Sie herzlich zu unserem zweiten „Runden Tisch Studierende“ ein: 

21. Oktober um 16 Uhr im Haus der Abgeordneten, Konrad Adenauer-Straße 12 in Stuttgart  

Die Themen, die es zu besprechen gilt, sind mannigfaltig. 

Folgende Themen möchte ich Ihnen gerne vorschlagen: 

-        der Hochschulfinanzierungsvertrag II 

-        die weitere Verschärfung auf dem Wohnungsmarkt 

-        Studieren mit Behinderung 

Über weitere Themenvorschläge Ihrerseits würde ich mich sehr freuen. 

Bitte leiten Sie diese Einladung an weitere Interessierte weiter. 

Bitte teilen Sie mir bitte bis zum 16.10. mit, ob Sie kommen. 

Viele Grüße 

Stefanie Seemann“ 

 


